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Bemerkenswerte Einzelheiten aus dem Drama
im Frankfurter Stadtwalde

Nach und nach werden Einzelheiten über die letzten Lebensſtunden
der t Familie Wendlandt bekannt Die Familie ver

brachte Dienstag voriger Woche mit ihrem Freunde Bröcker aus
Hannover in Jſenburg Er iſt wie Wendlandt Eiſenbahnbeamter und
hat ihn ſchon vor mehr als zwei Jahrzehnten beim Militär kennen gelernt
Die tiefen ſeeliſchen Erregungen haben den Mann ſo erſchüttert daß er
ſich außer ſtande fühlte dem letzten Akt der Tragödie der Beerdigung
am Sonntag vormittag auf dem Sachſenhäuſer Friedhof betzuwohnen
darum iſt er nach Hannover abgereiſt Ein Mitarbeiter der Frkf Ztg
hat Bröcker nicht ſelbſt mehr geſprochen dagegen einiges erfahren
was dieſer dritten Perſonen mitgeteilt hat Bröcker hat wie er ſagte
nichts unverſucht gelaſſen um die Familie von ihrem ſchrecklichen Vorhaben
abzubringen Er redete auf dem Spaziergang durch den Wald
zuerſt eindringlich auf den Vater ein dann auf die Mutter Ver
gebens Dann machte er den Verſuch wenigſtens das Leben der beiden

inder zu retten mit denen er Arm in Arm einherſchritt Er bat
Wendlandt inſtändig der blühenden Tochter dem hoffnungsvollen
Sohn das Leben zu ſchenken die Tat würde ſo wenn auch nicht ver
ziehen doch in milderem Lichte erſcheinen Sohn und Tochter ſchüttelten
mit dem Kopf und meinten faſt heiter lächelnd ſie würden nie von
ihren Eltern weichen und das Gleiche wie jene tun Es kam die Stunde
des Abſchieds Wendlandt gab dem Freunde die letzten Briefe zur
Beſorgung und die Karte an die Polizei die Karte die in ſeiner Gegen
wart geſchrieben wurde und die Nachricht enthielt daß man draußen im
Walde die Leichen von vier Perſonen von einer Familie die freudig in
den Tod gegangen ſei finden werde Bröcker führ zurück und gab die
Briefſchaften zur Poſt Man wirft die einfache Frage auf Warum hat
der Freund nicht ſofort die Polizei benachrichtigt ſondern erſt längſt nach
eſchehener Tat den Behörden mündlich Mitteilung gemacht Auf einem

Spaziergang durch den Wald kamen die Fünf zur Wirtſchaft von Müller
in der Bahnhoſſtraße zu Jſenburg und hielten dort kürz nach ein Uhr
Raſt Frau Wendlandt beſtellte Mittagseſſen für fünf Perſonen Da im
vorderen Zimmer Gäſte waren ſetzten ſie ſich in ein Nebenzimmer und
ließen vom Wirt die Tür zumachen Die Tochter Chriſtel ſetzte ſich ans
Klavier und ſpielte Trauerweiſen der junge Wendlandt holte die Geige
die an der Wand lehnte und begleitete ſeine Schweſter längere Zeit Das
Mädchen muſizierte auch noch weiter als das Eſſen ſerviert war Erſt
nach der Mahnung der Mutter die Speiſen würden kalt ſetzte ſich das
Mädchen zu den Vier an den Tiſch Sie blieben bis kurz
nach drei Uhr in der Wirtſchaft Beim Fortgehen fragte
Wendlandt nach dem Wege zur Oberſchweinſtiege Dieſe Frage
erfolgte in ruhigem gleichgühtigen Ton ſo verſichert der Wirt der über
haupt nichts Abſonderliches während des Aufenthalts der Gäſte wahrnahm
Anders verlief der letzte Abſchied an der Eiſenbahnſtation Jſenburg
Hier ſind die Fünf von mehreren Perſonen beobachtet worden Dieſer
Abſchied ſoll wie ein Augenzeuge mitteilt ergreifend geweſen ſein er
dachte das ſei eine Trennung für Jahre Die Familie und ihr Freund
ſtanden erſt eine Weile plaudernd bis der von Darmſtadt kommende Zug
gemeldet war Dann umarmte Frau Wendlandt Bröcker und küßte ihn
mehrere Male herzlich Das Gleiche taten Sohn und Tochter Der Vater
reichte dem Freunde die Hand und küßte ihn Ehe der Zug herangebrauſt
war verließ Familie Wendlandt den Bahnhof Bröcker ſtand allein er
ſchaute den Scheidenden nach und weinte Die beiden Kinder und die
Mutter ſchwenlten die Taſchentücher als der Zug nach Frankfurt enteilte
Das war der letzte Gruß Vater Mutter Sohn Tochter ſchloſſen ſich
feſter zuſammen und gingen in der Dämmerung langſamen Schrittes in
den Wald Gegen den Eiſenbahnſekretär Bröcker ſoll en Gerichts
verfahren eingeleitet werden Die Behörde iſt der Anſicht daß
Bröcker ſich einer ſtrafbaren Handlung ſchuldig gemacht habe Am Freitag
vormittag wurde Bröcker vier Stunden vernommen

Die Spremberger Eiſenbahnkataſtrophe vor

Gericht
Nachdruck verboten 8 H Kottbus 22 Dezember

Zur Begründung des bereits mitgeteilten Urteils führte der Vorſitzende
Landgerichtsdirek vr Horn aus Die Angeklagten ſind Perſonen die zur
Aufſicht über den Vahnbetrieb beſtellt ſind Es ſragt ſich nun ob ſich
die drei Angeklagten auf dieſem Gebiete ſtrafbarer Vergehen ſchuldig gemacht
haben Das Gericht hat bei dem erſten und dritten Angeklagten dieſe
Frage bejaht Bei dem erſten Angellagten dem Stationsaſſiſtenten Stullgys
iſt als erwieſen angenommen daß er zwar nicht irgendwie unter irgend
einer Einwirkung von Alkohol gelitten hat Er hatte aber zu jener Zeit
wie er wußte mehrere ſchwere Tage hinter ſich er war übernächtigt als
er damais in Dienſt ging und er mußte ſich unter allen dieſen
Umſtänden ſagen daß er eine doppelte Pflicht hatte vorſichtig
zu ſein Aber daran hat er es fehlen laſſen Er hat
es vor allem an der ihm nötigen Jnformation fehlen laſſen Er hat ſich
nicht vergewiſſert ob und welche Aenderungen inzwiſchen im Fahrplane
vorgenommen worden waren ſpeziell in Bezug auf den am 7 Auguſt
zum erſten male verkehrenden Nachzug 112 Er mußte zu dieſem Zwecke
den Plan einſehen das Depeſchenbuch nachſchlagenn oder zum mindeſten
Nachfrage halten Nichts von alledem hat er getan Das Gericht nimmt
aber zu Gunſten des Angeklagten an daß er von vornherein alles getan
hatte daß er das Amtsblatt geleſen hatte und ſomit wußzte daß der Zug
verkehrte Allerdings hat er an dem fraglichen Tage nicht daran gedacht
was er hätte tun müſſen Weiterhin hat er ſeine Pflicht vernachläſſigt
indem er auf dem faiſch eingeſtellten Apparat fortgeſetzt telegraphiert hat
obwohl ihm undeurliche Deveſchen entgegen kamen und er alſo merken
mußte daß er nach der falſchen Seite hin ſprach Am wichtigſten war
aber die Depeſche aus Schleife Wird Nachzug angenommen wenn Vor
zug dort Dieſe Depeſche hat der Angeliagte allerdings nicht geleſen
Aber gerade in dieſer Richtung liegt eine beſondere Dienſtvernachläſſigung
Hierzu kommt noch daß er den Angeklagten Schmidt unvorſchrifté
mäßig behandelte indem er dieſem telegraphierte Donnerwetter
weshalb ziehen Sie denn das Signal nicht Wäre er damals nicht
übernächtigt geweſen ſo würde er darauf gekommen ſein daß der Nachzug
noch ausſtand Er hat ſich alſo einer Vernachlaſſigung ſeiner Pflichten
ſchuldig gemacht Es fragt ſich ob er ſich auch einer Fahrläſſigkeit ſchuidig
gemacht habe Auch dies hat das Gericht bejaht denn er hätte ſich bei
einiger Ueberlegung die traurigen Folgen ſeines Verſehens ausdenken
können Was dann den dritten Angeklagten anbelangt ſo ſteht feſt daß
er über den Verkehr des Zuges 112 im Zweifel war Er behauptet nun
daß dieſe Zweiel zerſtreut worden ſeien weil der Hauptzug eine rote
Scheibe geführt habe Das Gericht nimmt an daß dieſe nicht vorhanden
war Nun hätte der Angeklagte bet dem Anruf Warum ziehen Sie denn
nicht eine Rückftage halten müſſen Die Unterlaſſung hat er nicht als
gewöhnlicher Schrankenwärter ſondern als Weichenſteller und intelligenter
Mann kegangen weshalb auch er gegen die s 222 316 Abſ 2 ver
ſtoßen hat Was ſchließlich den Angeklagten Wiedemann anbelangt ſo
hat er von vornherein alles korrekt behandelt Unrichtig war nur ſeine
Behandlung des Apparats wenn ſich ſomit die Angeklagten Stullgys und
Schmidt ſtrafbar gemicht haben ſo war aus S 222 gegen ſie zu erkennen
Es fragt ſich was zu Gunſten des Anugeklagten Stullgys ſpricht
Und da iſt angenommen worden daß er zur Zeit der Tat nicht
angetrunken war daß er ſonſt tadelſos ſeine Pflicht erfüllt hat und
daß konkurrierende Verſehen anderer Beamten vorgelegen haben wie
auch anderſeits von Stullgys zu gleicher Zeit eine Reihe anderer
Vergehen begangen worden ſind Als ganz beſonders ſcharfſchärfend ſiel
der außerordentlich traurige Unglücksfall ins Gewicht durch den ſo viele
blühende Menſchenleben vernichtet worden ſind Das Gericht hat daher
gegen den Angeklagten Stullgys auf eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahre
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4 Monaten erkannt Es hat aber berüchkſichtigt daß er mehr als vier

Monate lang in Unterſuchungshaft geſeſſen hat und offenbar unter dem
erſten Eindruck der Schreckensnachricht vielleicht aber auch zu ſeiner eigenen
Sicherheit in Haft genommen wurde Deshalb wurden ihm vier Monate
abgerechnet Was den Angeklagten Schmidt anbelangte ſo war zu erwägen
da auch er ſonſt pflichttreu war daß aber auf der anderen Seite ebenſo
die traurigen Folgen des Unglücks bei der Strafabmeſſung berückſichtigt
werden mußten Das Urteil gegen ihn lautet auf einen Monat Gefängnis
Auf Antrag des Rechtsanwalts Reuſcher der das Gericht bat den An
geklagten zum Weihnachtsfeſt ſeiner Familie zurückzugeben wurde der
Angeklagte ſofort aus der gar entlaſſen und von ſeinem Bruder einem
Berliner Kauſmann mit Küſſen empfangen und zu ſeiner Familie geführt

Kleine Chronik
Chemnitz 26 Dezember Mordtat Auf dem Bahnkörper der

gegenwärtig im Neubau begriffenen Bahn Chemnitz AueAdorf wurde wieſchon kurz gemeldet hinter der Maſchinenfabrik von Schimmel der 28 jährige

Bahnarbeiter Franz Lukaſtik gebürtig aus Wien ermordet aufgefunden
Der Ermordete wohnte in Bernsdorf und arbeitete mit am Bau der neuen
Bahn nach Adorf Am Freitag mittag legte er zuſammen mit mehreren
Mitarbeitern die Arbeit nieder Lukaſtik wurde mit einer der beim Bahn
bau benutzten großen Hacken ums Leben gebracht Die ſcharfe Spitze des
Jnſtruments war ihm durch den ganzen Hals gedrungen Von dem
Täter fehlt bisher jede Spur

Jerichow 26 Dezember Unter der Maske eines Arztes
beging in Klein Mangelsdorf bei Jerichow ein Schuhmachergeſelle ein
gemeines Verbrechen an einem zehnjährigen Mädchen Er betrat die
Wohnung des Arbeiters Stein und ſtellte ſich der im Bette krank liegenden
zehnjährigen Tochter als Dr Krauſe vor nahm auch gleich darauf eine
gründliche Unterſuchung des Kindes vor Dann meinte er der Kranken

ſehle nichts als friſche Luft Sie ſolle gleich aufſtehen und an die
friſche Luft gehen er wolle ſie begleiten Er führte das Mädchen bis an
den Wald Dort ſtürzte er ſich plötzlich auf das ahnungsloſe Kind und
vergewaltigte es Der Täter ließ ſein Opfer dann hilflos liegen Es
gelang glücklicherweiſe ihn bald zu verhaften und dem Jerichower Gericht
zuzuführen

Breslau 26 Dezember Folgen ſchwere Spielerei mit
einer Schußwaffe Ein Hotellaufburſche ſpielte mit einem amerikanichen
Revolver ſteckte deſſen Lauf um zu beweiſen daß er gehörig geſichert
ſei in den Mund und drückte los Da der junge Menſch aber das
eigenartige Sicherungsſyſtem nicht richtig behandelt hatte krachte ein
Schuß und mit zerſchmettertem Kopfe brach der junge Menſch tot
zuſammen

Wolfenbüttel 26 Dezember Jn ſechs Jahren über 300
Schulen bejſucht haben die Kinder des Artiſten M aus Wolfenbüttel
Der Künſtler zieht mit ſeiner Familie in den Provinzen Schleswig Hol
ſtein Hannover und den beiden Großherzogtümern Mecklenburg von einem
Ort zum andern daher kommt es daß ſeine Kinder ſeit dem Jahre 1899
mehr als 300 Schulen beſuchten natürlich haben ſie meiſtens nur auf
einen oder zwei Tage in die Schule hineingeguckt Nicht viele
Menſchenkinder können von ſich ſagen daß ſie von über dreihundert Leh
rern unterrichtet worden ſind

Stargard 26 Dezember Eiſenbahnunfall Der Schnellzug
42 iſt am Sonnabend bei der Einfahrt in den Bahnhof Stargard auf
drei im Nebengleiſe ſtehende Maſchinen und zwei Güterwagen aufgefahren
Einige Paſſagiere und ein Heizer wurden leicht verletzt Fünf
Maſchinen und ſieben Wagen ſind beſchädigt Die Urſache des Un
falles iſt noch nicht beſtimmt aufgelklärt

Bremen 26 Dezember Exploſion Jn dem benachbarten
Habenhauſen ereignete ſich am Sonnabend abend eine Acetylen
exploſion durch die zwei Perſonen getötet und eim Stromwärter
lebens gefährlich verletzt wurden Die Urſache der Exploſion iſt unbekannt

Andernach 26 Dezember Ein plumper Erpreſſungsverſuch
auf einen Gerichtsbeamten wurde hier verübt Der Amtsgerichts
rat Dubuc erhielt dieſer Tage einen Brief worm ihm nitgetetlt wurde
daß ſeine ſämtlichen Kinder ermordet werden würden wenn nicht an
einem gewiſſen Tage und an einem näher beſtimmten Orte die Summe
von 10000 Mk niedergelegt würde Der Bedrohte übergab das Schreiben
ſofort der Polizei die einen Beamten mit den Nachforſchungen nach dem
unbekannten Brieſſchreiber betraute Der Beamte begab ſich nett als
Dämchen gekleidet zu der beſtimmten Stunde an die Stelle wo das
Geld niedergelegt werden ſollte und traf dort den ſiebzehnjährigen
Sohn des Seilermeiſters W an der ſehnſüchtig die Beute erwartete
Der Beamte brachte den Burſchen zur Wache Bei einer Durchſuchung
fand man im Beſitz des Verhafteten einen ſcharfgeſchliffenen Dolch und
mehrere Zeitungsausſchnitte worin ähnliche Räubereien geſchildert waren

Paris 26 Dezember Der Liebhaber der Mumie Am
Boulevard de la Vileite wohnt ein reicher älterer Herr den das ganze
Stadtviertel als Sammler und Altertumsliebhaber kennt Unter ſeinen
Antiquitäten und Koſtbarkeiten befand ſich auch eine ägyptiſche Mumie
Es war die Tochter eines Pharao die vor vielen Jahrtauſenden auf Erden
gewandelt und nach der Geſichtsmaske zu ſchließen die ein zeitgenöſſiſcher
Künſtler auf ihren Sarkophag gemalt hatte von hervorragender Schönheit
geweſen war Der alte Sammler hing an der einbalſamierten Königs
twchter mit ſeltſamer Zärtlichkeit Niemand durfte ihr nahe kommen Dem
Dienſtperſonal war es ſtrengſtens unterſagt den Sarkophag abzuſtäuben
das beſorgte der Herr ſelbſt mittels eines kleinen Blaſebalges deſſen er ſich
mit größter Vorſicht bediente Die unnahbare Mumie rei te die Neugierde
eines Dienſtmädchens Nachdem ſie lange mit ſich gekämpft benutzte
Eugenie als echte Tochter Evas eines Tages die Abweſenheit ihres Herrn
um nachzuſehen was denn im Jnnern des merkwürdigen Kaſtens ſei
Jhre Neugierde war verhängnisvoll Unter den etwas derben Fingern der
Hausfee zerfiel die morſche Königstochter trotz der Bänder mit denen ſie
umwickelt war in Staub Die Miſſetäterin zitterte vor dem Zornesaus
bruch ihres Herrn Als der Sammler heimkehrte und ſtatt ſeiner geliebten
Pharaotochter ein Häuflein Staub vorfand faßte ihn ein derartiger Grimm
daß er ſeinen Revolver hervorzog und das Dienſtmädchen nieder
ſchoß Die Schwerverwundete wurde in ein Hoſpital transportiert

Paris 26 Dezember Leiden der Familie Humbert
Thereſe Humbert deren Geſuch um proviſoriſche Haftentlaſſung kürzlich
abgewieſen wurde mußte ſich einer delikaten Operation unterziehen
Die Gefängnisverwaltung in Rennes hat ihr angeboten durch Spital
chirurgen die Operation vornehmen zu laſſen aber Thereſe hat kein Ver
trauen in die offizielle Gefängnischirurgie Sie erklärte ſie wolle dieſe
Operation im Kerker nicht riskieren Dr Doven der gerne die Berühmt
heiten aller Gattungen unter ſeinem geſchätzten Meſſer hat erklärt er
wolle die Erbin der Crawfords umſonſt operieren aber nicht im Kerker
von Rennes ſondern in ſeiner Klinik Thereſe wird nun wohl für die
Zeit der Operation in proviſoriſche Freiheit geſetzt werden Jhr Gatte

rüher Grſundhritsbier
Haupt Kontor Lager und Eiskellereien mit direktem Gleisau

Friedrich iſt nervenkrank die Tochter Thereſens Eva weilt in einer
kleinen Stadt Deutſchlands

Bergen 26 Dezember Tod in den Flammen Bei einem Feuer
das am Sonnabend Abend in einem von ſieben Familien bewohnten Hauſe
ausbrach verbrannten drei Kinder Mehrere Perſonen erlitten ſchwere
Brandverletzungen

London 26 Dezember Lord Rothſchild und die Omnibus
kutſcher Schon ſeit Jahren erhält jeder Londoner Buß auf deutſch
Omnibuskutſcher von Lord Rothſchild dem Chef der Londoner Welt
firma als Weihnachtspräſent einen Faſan Ein ſehr anſtändiges Präſent
wenn man bedenkt daß es mehrere Tauſend Omnibuskutſcher in der
Themſeſtadt gibt Die Verteilung dieſes Feſtbratens geſchieht an den
St und in den Depots und jeder Kutſcher läßt den Faſan den

g über an dem er ihn bekam an ſeinem Kutſchbock zu öffentlicher
Schau herabbaumeln Um aber dem edlen Lord ihre Dankbarkeit zu
bezeigen tragen ſämtliche Kutſcher an dieſem Tage eine gelb rote Schleife
die den Rothſchildſchen Wappenfarben entſpricht

Newyork 26 Dezember
Jn dem zugleich als Hoſpital dienenden
das 600 weibliche Gefangene enthält brach am 20 De ein
Feuer aus das ohne die Geiſtesgegenwart und Energie zweier Wärterinnen
furchtbare Folgen gehabt haben würde Als die Wärterinnen das Feuer
entdeckten eilten ſie ſofort in das Bureau von wo ſich die ſämtlichen Ge
fängnistüren durch Bewegung eines Hebels öffnen laſſen Die ent
weichenden Gefangenen wurden von den Wätrterinnen beruhigt und halfen
dieſen etwa 50 im vierten Stockwerk befindliche bettlägerige Gef
aus dem Gebäude tragen Dieſes war ein gewaltiger Holzbau in der
ſich das Feuer ſo ſchnell verbreitete daß die Treppen bereits auflohten
als man die letzte der Kranken rettete Das Gefängnis brannte vollſtä
nieder Die Bewunderung für die Geiſtesgegenwart und die Entſchlo
der beiden Wärterinnen iſt allgemein

Sammel Mappen
General Anzeiger
Zur Bequemlichkeit derjenigen Leſer welchen daran

liegt die einzelnen Nummern unſerer wöchentlichen Bei
lagen Bauernfreund Familienblätter Hu
moriſtiſche Blätter ſowie die Abſchnitte des Feuille
tons Romane vor Verluſt oder Beſchädigung zu
ſchützen und in einen handlichen Band geheftet zu ſammeln

haben wir beſondere

SammelMappen mit Heft Vorrichtung

anfertigen laſſen und ſind in der Lage dieſe Mappen
unſern Abonnenten zu dem billigen Preiſe von unr
10 Pfg per Stück anzubieten

Die in jeder Mappe befindliche Heft Vorrichtung er
möglicht das ſofortige Einheften der einzelnen Nummern
auf die denkbar einfachſte Weiſe

Dieſe Sammel Mappen ſind für je einen vollſtändigen
Jahrgang der betr Beilage bezw für einen vollſtändigen

Roman ausreichend können aber nach Belieben auch für
mehrere Jahrgänge oder Romane Verwendung finden

Jede Sammel Mappe iſt mit einer GebrauchsAn
weiſung verſehen MuſterMappen bitten in unſerer Haupt
Expedition oder bei unſeren Filialen einzuſehen welche
ebenſo wie unſere Trägerinnen Beſtellungen entgegen

nehmen

Poſt Abonnenten können die Sammel Mappen
gegen vorherige Einſendung des entſprechenden Betrages

nebſt 15 Pfg Zuſchlag für Porto und Verpackung von
1 bis 4 Stück erhalten Es ſind uns ſomit einzuſenden
ſür 1 Stück 25 Pfg für 2 Stück 35 Pfg für 3 Stück
45 Pfg und für 4 Stück 55 Pfg

Wir bitten gefl ſtets anzugeben welche Sorten
gewünſcht werden

Halle a S

Expedition des General Anzeiger
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Der Erfolg hat mich verblüfft

Oft macht man uns ein ähnliches Geſtändnis wenn Scotts
Emulſion mit Zögern und Vorurteil verſucht worden iſt aber um
ſo wertvoller iſt dann die Empfehlung Wie Herr Freimann
ſo haben zahlreiche Leute gegen Scotts Emulſion ein gewiſſes
Vorurteil und wenn ſie während der Zahnzeit eines ihrer Kinder
fich endlich doch zu einem Verſuch entſchließen ſo wird der Erfolg
ſie ſicherlich ebenſo überraſchen wie erfreuen

Bonn Rheingaſſe 11 den 23 Januar 1905
Vor einiger Zeit wurde ich veranlaßt verſuchsweiſe und ich muß frei

bekennen etwas zagend und ungläubig Jhre Scotts in meiner
Familie anzuwenden Umſomehr hat mich der Erfolg verblüfft der ein
ſchlagender Beweis für die Wirkſamkeit Jhres Präparates war Jch habe
dasſelbe bei meinen zwei Kindern von 21 und I Jahren gebraucht
Die Kinder beſonders das ältere haben während der Zahnperiode furcht
bar auszuſtehen gehabt ſie litten an Krämpſen und alle die vielen un
augenehmen Begleiterſcheinungen der Zahnperiode wie Stuhlbeſchwerden
Fieber Unluſt Schreien e ſtellten ſich ebenfalls ein Seit dem Gebrauch
von Scotts Emulſion hat ſich alles dies verloren die Kinder gewöhnten
ſich mit Leichtigkeit an das Präparat und verlangten bald mit wahren
Heißhunger danach Es ſetzt uns immer wieder in Erſtaunen wie wohl
und geſund die beiden Kleinen nach dem Gebrauch von Scotts
Emulſion ſind

gez Hubert Freimann ſtaatl gepr Heilgehilſe
Scotts Emulſion beſteht aus dem feinſten und reinſten

Medizinal DorſchLebertran verbunden mit Kalk und Natron
hypophosphiten und iſt nach dem eigenartigen Scottſchen Ver
fahren emulgiert d h der Lebertran iſt in ganz feine und kleine
Tröpchen zerteilt und ſomit fleicht verdaulich gemacht Seotts
Emulſion iſi ſchmackhaft und regt den Appetit an

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft und zwar nie
loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten Originalflaſchen itt Karton mit
unſerer Schutzmarke Fiſcher mit großem Dorſch auf dem Rücken Scott Bowue
G m b Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter NedizinalLebertran 150,0 prima Slycerin 50,0 umterphos
phorigſaurer Kalk 4,3 unterphosph rigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 30 c arad
Gummi pulv 2,0 deſtill Waſſer 129,0 Alkohol 13,0 Hierzu aromatifche lſton mit
Zimt Mandel und GaultberiaOel je 2 Tropfen

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Dezember 1905

Veränderliches feuchtes Wetter mit Neigung zur Auf
heiterung Temperatur noch mild

Waſſerſtände Am 26 Dezember Weißenfels Oberpegel 2,6
Unterpegel 0,86 27 Dezember Halle unterhalb 4 2,34 Trotha 2
26 Dezember Bernburg 1,92 Calbe Unterpegel 4 1,68 Oberpegel 1
Dresden 0,84 Magdeburg 1,90

Landsbergerſtraße 7 Fernſprecher 238

mwm 2aus der Aktienbrauerei in Grätz ärztlich empfohlen für Rekonvaleszenten Magenleidende Zucker
kranke beſtes Tafelbier und Hausgetränk aus allerfeinſtem Weizenmalz und beſtem Hopfer
ohne andere Zuſätze gebraut rein hell und goldklar zeichnet ſich durch ſeinen angenehm bittere
Geſchmack durch großen Reichtum an reinſter wohlbekömmlicher Champagner Kohlenſäure beſonders aus iſt faſt
altoholfrei deshalb niemals berauſchend dagegen vorzüglich durſtſtillend und regt den Appetit in hervorragenden
Maße an empfiehlt in ſtets flaſchenreifer Oualität und in Fäſfern

ſchluß II Kontor im Hauſe meines früheren Geſchäfts
Bölbergaſſe 2 Fernſprecher 2826
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Handel und Verkehr
Die Preise des Kalisyndikats für 1906 werden nunmehr be

kanntgegeben Bei Abschlüssen von wenigstens 50 000 kg stellen
sich 100 kg netto Chlorkalium mit einem Mindestgehalt von 80 Proz
auf 14,25 Mk bei einem Mindestgehalt von 98 Proz und einem
verbürgten Höchstgehalt von U Proz Kochsalz auf 15,25 M frei
Bahnhof Stassfurt Bei geringeren Abschlüssen finden Preisabschläge
Anwendung und zwar für Posten unter 500 D Ztr bis abwärts
150 Ztr 20 Pfg für noch geringere Mengen bis abwärts 60 D Ztr
50 Pfg und für Quantitäten unter 50 Ztr 60 Pfg pro 100 kg
und 80 Proz Mindestgehalt Chlorkalium Hochprozentiges schwefel
saures Kali stellt sich bei beliebig grossen Abschlüssen mit einem
Höchstgehalt von 90 Proz schwefelsaurem Kali und einem Höchst
gehalt von 21 Proz Chlor auf 16,45 Mk pro 100 kg netto und
90 Proz mit einem Mindestgehalt von 96 Proz schwefelsaurem Kali
und einem Höchstgehalt von 1 Proz Chlor auf 16,85 Mk frei Bahn
hof Stassfurt Kalzinierte schwefelsaure Kalimagnesia mit einem
Mindestgehalt von 48 Proz schwefelsaurem Kali und einem Höchst
gehalt von 21 Proz Chlor stellt sich auf 8 Mk Kristallisierte
schwefelsaure Kalimagnesia mit einem Mindestgehalt von 40 Proz
schwefelsaurem Kali und einem Höchstgehalt von 1 Proz Chlor
auf 6,40 Mk Kalziniertes gemahlenes Kieserit mit einem Mindest
gehalt von 70 Proz schwefelsaurer Magnesia Kostet 2,60 Mk pro
100 kg Bei allen Aufträgen für nächstjährige Lieferung die vor
dem 15 Januar 1906 dem Syndikat übermittelt werden tritt eine
Preisermässigung dahin ein dass die Preise für Chlorkalium und
hochprozentiges schwefelsaures Kali um 25 Pfg für schwefelsaures
Kalimagnesia um 15 Pf und für kalziniertes gemahlenes Kieserit
um 10 Pfg pro 100 kg netto niedriger als die angegebenen Preise sind

Höhere Preise für Ziegenlederhandschuhe Die süddeutschen
mlederhandsehuhfabrikanten beschlossen wegen der hohen Preise

der Zickel und Lammfelle einen Aufschlag von 10 Proz für
Ziegenlederhandschuhbe

Für den Verkehr mit Russland sind zur Zeit für den Güter
verkehr gesperrt auf der Ekaterinenbahn die Stationen Jekaterinos
law Mariupol Hafen Almasnaja und Golubowka letztere jedoch nur
für Güter an die Golubowsche Gesellschaft auf der Liebau
Romnyer Bahn Strecke Koschedary Murawjewo auf den Liv
ländischen Zufuhrbahnen die gesamte Strecke auf der Mittel
asiatischen Bahn die gesamte Strecke auf der Moskau Jaroslaw
Archangelsker Bahn der Verkehr jenseits der Wolga auf der
Moskau Kasaner Bahn die Station Sssimbirsk jedoch nur für
Sendungen nach der Melekessschen Nebenbahn die Ueberfuhr über
die Wolga jenseits Swijaschsk auf der Moskau Kiew Woronesch
Bahn die Strecken Kiew Poltawa und Kruty Dujepr Krasnoje
auf der Moskau Kursker Bahn die Station Moskau II für die
Metallkabrik auf den Permer Eisenbahnen die gesamte Strecke
auf der Riga Oreler Bahn der Verkehr mit den Stationen über
Dwinsk und Koschedary ausgenommen Streeke Dwinsk Witebsk
welche frei ist auf den Sibirischen Bahnen die gesamten Strecken
auf der Ssamara slatouster Bahn Streeke Krotowka Tscheljabinsk
auf den Südostbahnen die Strecke Filonowo Zarizyn auf den
Südwestbahnen Station Odessa Güterb auf der Tranusbaikal Bahn
die gesamten Strecken auf der Transkaukasischen Eisenbahn der
Verkehr mit Baladschary und Batum Hafen und darüber hinaus
auf der Warschau Wiener Bahn Station Ruda Gusowskaja aber
nur für Güter an die Manufakturfabrik Zyrardow der UVebergang
Russisch Herby Nach den gesperrten Strecken sind Güter zur
Beförderung nicht anzunehmen rollende anzuhalten und den Ver
sendern zur Verfügung zu stellen Vebergang Sosnowice Warschau
Wienerbahn Ort und Vebergang für Güter in Wagenladungen gesperrt
rollendesind weiterzusenden Stückgüter können angenommen werden

Für den Personenverkehr sind gesperrt die Strecken der
Riga Oreler Bahn über Dwinsk und Koschedary ausgenommen
Strecke Dwinsk Witebsk welche frei ist Fahrkarten nach den
gesperrten Strecken sind bis auf weiteres nicht zu verkaufen
Deber Wirballen sind neu gesperrt Strecke Narva Reval der
Baltischen Bahn für Frachtgüter Riga Oreler Bahn über Dwinsk
für alle Güter Moskau Kursk und Nischnynowgorod Bahn über
Moskau für den Personen und Gepäck Verkehr Moskau LKasaner
Bahn für jeden Verkehr Die Station Wawlowo Possad der Mos
Kkau Nischnynowgoroder Bahn für die russisch französische Gesell
schaft ist noch frei die Moskau Windau Rybinsker Bahn über
Reschitza noch immer für jeden Verkehr gesperrt Wirballen meldet
dass dort allgemein gestreikt wird die russischen Züge 12 und 44
wahrscheinlich abgesagt werden Wie lange die Unterbrechung
dauern Wird ist nicht bekannt

Die Bank für Handel und Industrie errichtet am 1 Januar
unter Uebernahme des altangese henen Bankhauses Hermann
Arnhold Co in Halle a d Saale eine Filiale Der bisherigepersönlich haftende Gesellschafter der genannten Firma Herr Bankier

Hermann Arnhold tritt an die Spitze der Filiale als deren erster
Direktor ihm tritt als zweiter Direktor zur Seite Herr Krippendork
bisher Kaiserlicher Bankvorstand in Weissenfels a d Saale Zu
Prokuristen der Filiale sind die Herren Paul Giesemann und Emil
Eberlein ernannt worden

Vermögensverwaltungsstelle für Offiziere und Beamte in
3erlin Ausser der bereits von einem Bevollmächtigten der
Kommanditisten auf den 4 Januar einberufenen Generalversamm

mann noch eine zweite Versammlung auf den 6 Januar ein deren
Tagesordnung u a folgende Anträge enthält Stellungnahme der
Kommancditisten gegenüber dem persönlich haftenden Gesellschafter
Herrn Solman Auflösung des Anstellungs usw Verhältnisses usw
Bericht über die inzwischen in dieser Hinsicht vorsorglich er
griffenen gerichtlichen Schritte Erhebung von Regressansprüchen
gegenüber Herrn Solman und anderen bei der Gründung oder der
früheren Verwaltung der Bank beteiligten Personen Abberufung
von Aufsichtsratsmitgliedern

Allgemeine Petroleumindustrie Aktiengesellsohaft in Berlin
In der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen der auf den
16 Januar einberufenen Generalversammlung vorzuschlagen für
das am 30 September abgelaufene erste Gesohäftsjahr das nur
5 Monate umfasst hat eine Dividende von 5 Proz pro rata tem
poris zu verteilen und im übrigen den 368011 Mk betragenden
Reingewinn derart zu verwenden dass 18400,50 Mk der statutarischen
und 00000 Mk der Spezialreserve überwiesen werden während
625 Ik zum Vortrag gelangen Ferner soll der Generalversamm
lung der Antrag unterbreitet werden das 12 Millionen Mark be
tragende Aktienkapital auf 17 Millionen Mark zu erhöhen

Vereinigte deutsehe Petroleumwerke Aktiengesellsehaft
in Peine Der diesjährige Betriebsgewinn wird sich gegenüber dem
vorjährigen etwas günstiger stellen Es ist danach zu erwarten
dass sich voraussichtlich eine Dividende in gleicher Höhe wie im
Vorjahre 4l Proz zur Verteilung bringen lässt Der Gewinn
aus dem Verkauf eines Teils der Hänigser Kalibohranteile ist dabei
nicht berücksiehtigt

Bleiindustrie Aktiengesellschaft vorm Jung K Lindig in
Freiberg i S Nach Abschreibung von 102863 Mk auf Anlagen
und 7888 Mk auf Dubiose 87 365 Mk Abschreibungen sehliesst
das Unternehmen im Jahre 1904/05 einschliesslich 7916 6191 Mk
Vortrag mit einem Reingewinn von 249204 236 645 Mk Davon
werden 150000 Mk als 15 Proz wie
und 40000 Mk der Delkrederereserve überwiesen 1 V je 20000
Mark der Delkredere und der Dividendenreserve wonach der
Vortrag sich auf 29438 7915 Mk erhöht

Lederſabrik Hirschberg vorm Heinr Knoch Co in
Hirschberg a S Nach Mitteilungen der Verwaltung ist für das zu
Ende gehende Jahr auf ein gleiches Erträgnis wie in den letzten
Jahren 10 Proz Dividende zu rechnen

Sprengstoſſwerke Glückauf Aktiengesellschaſt Diese am
20 Oktober 1904 in Köln gegründete Gesellschaft die durch Be
schluss der Generalversammlung vom 25 Februar 1905 ihren Sitz
nach Hamburg verlegte hat jetzt ihr bisher 400000 Mk betragendes
Aktienkapital um 200000 Mk auf 600000 Mk erhöht Die neuen
auf 1000 Mk lautenden Inhaberaktien sind zu 105 Proz aus
gegeben worden

Porzellanfabrik zu Kloster Vellsdorf bei Hildburghausen
Die Verwaltung schätzt die Dividende für das zu Ende gehende
Geschäftsjahr auf 13 Proz für die Aktien und auf 20 Mk für die
Genussscheine wie i

Porzellanfabrik Rauenstein vorm Fr Chr Greiner Söhne
Aktiengesellschaft in Rauenstein S U Die Direktion schätzt
die Dividende für das zu Ende gehende Geschäftsjahr auf 8 Proz
wie im

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 23 Dezember mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Bewölkt
Weizen per 19090 kg netto inländischer 167 176 Mk bez u

aus ländischer 190 199 Mk bez u B Still
Roggen per 1000 kg netto inländischer 164 168 Mk bez

aus ländischer 177 178 Mk B Still
Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 165 180 Mk bez

u B

u Mahl und Futterware 143 160 Mk bez u B
Hafer per 1000 kg netto in ländischer 156 172 Mk bez u

aus ländischer 161 178 Mk bez u B Ruhig
Mais per 1000 kg netto amerikanischer 140 144 Mk bez u

runder 140 144 Mk bez u Cinquantin 155 178 Mk bez
u indischer MkRaps per 1000 kg netto

Rapskuechen per 100 kg netto 12,00 12,50 bez u B
Räb öl rohes per 100 kg netto ohne Fass 47,75 Mk Ruhiger

Berliner Produktenbörse vom 23 Dezember
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen märk 175,00 177,00 Mk ab Bahn
Roggen märk 160,00 165,00 Mk ab Bahn
Gerste inländische Futtergerste mittel u gering 145,00 bis

153,00 Mk gute 154,00 164,00 MK russ u Donau schwere
144,00 158,00 Mk leichte 141,00 143,00 Mk amerik
136,00 138,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hafer märk mecklenb pomm preuss pos u schles fein
168,00 178,00 MK mittel 157,00 167,00 MKk gering 153,00 bis
156,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 131,00 133,00 MKk runder 136,00 138,00 Mk
frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware mittel 167,00 172,00 Mkfeine und Taubenerbsen 173,00 177,00 Mk ab Bahn und trei
lung beruft jetzt der Aufsichtsratsvorsitzende Rechtsanwalt Dr Ass

im Dividende verteilt

Weizenmehl 00 22,50 24,50 MK
Roggenmehbl O u 1 21,40 23,30 A
Weizenkleie 10,20 11,00 Mk
Roggenkleie 10,60 11,00 Mk

Preise um 21 Uhr niebt amtliehb
Weizen Dezbr 183,25 AK Mai 187,75 MKRoggen Dezbr 17 150 k Mai 173,75 Mk

Hafer Dezbr 154,75 Mk Mai 162,25 Mk dMais Dezbr 129,00 MK Mai 127,75 MK
M eh l Dezbr 21,50 Mk Mai 22,40 A
Rüböl loco 48,00 MKk Dezbr 48,00 Mk

Kaßßee
Hamburg Sonnabend 23 Dezember nachm 3 Uhr Kakttee

markt Nachmittagsbericht Good average Santos per Dezbr3611 a per März 37 Gd per Mai 371 Gd per September
38 Gd Stetig

Mai 51,30 Mk

Zuneker
Magdeburg Sonnabend 23 Dezember Zuekerberieoht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 7,75 7,87 Nachprodukte 75 Graäohne Sack 6,10 6,25 Stimmung Ruhig Brotraffinade ohne
Fass Krystalizueker 1 mit Sack Gem Raffina le mit
Sack Gem Melis mit Sack Stimmung Gesehäkts
los Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord r e
per Dezbr 16,30 Gd 16,40 Br per Januar 16,45 Gd 16,50per Januar März l6 55 Gd 16,65 Br per Mai 17,05 Gä 17,10 2
per August 17,40 à I7 50 Br Stetig

Berliner städtiseher Schlinchtviehmarkt w 23 Dezbr
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 3541 Rinder 1585 Kälber 5289 Schafe 11223 Schw
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Ochsen a
fleisehige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 6 Jahre
alt 73 bis 77 b junge kleischige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 63 bis 72 c mässig genährte junge gut genährte
ältere 63 bis 65 gering genährte jeden Alters 6 bis 62Bullen volltieisehige höchsten Schlachtwertes 71 bis 75
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 66 bis 70 c ge
ring genährto 60 bis 63 Färsen und Kühe a vollfleischige
ausgemästete Färsen höchsten Sechlachtwertes bis voll
tleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwoertes bis zu 7 Jahren
64 bis 66 e ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwiea alte
jüngere Kähe und Färsen 58 bis 69 d mässig genährte Lühe uad
Färsen 54 bis 53 e gering genährte Kühe und Färsen 48 bis 53
Kälber a feinste Mast Vollmilchmast und beste Saugkälber
94 bis 98 b mittlere Mast und gute Saugkälkber 85 bis 99 e geringe Saugkälber 64 bis 73 ältere gering genährte Fresser
58 bis 63 Schake a Aastlämmer und jüngere Mastham nel
79 bis 82 ältere Masthammel 74 bis 76 e mässig genährteHammel und Schafe Märzschafe 55 bis 60 d Holsteiner Niederungs

schatfe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Ptuad
mit 209 Tara a vollgteisehige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 75 bis fleisehige 72 bis e gering entwickelte
70 bis 71 d Sauen 69 bis Das Rindéer geschäft wickelte
sich ruhig ab Es bleibt nicht viel un verkauft Der Kälber
handel gestaltete sich glatt Bei den Schatten war der Geschäfts
gang glatt Es wurde aus verkauft Der Schweinemarkt vorliet
lebhaft und wurde zeitig geräumt In der Woche zwischen Weih
nachten und Neujahr fällt am 27 Dezember ds Js der Mitt
wochmarkt aus

gine
voll

Zahlungs Einustellungen
Ueber die nachstehenden Firmen ist das Koakursverfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgeriebts ist wo nötig in Klammern bei
gefügt die Daten sind der Eröftnungstermin der Ablaut der Anmeldetrist
die erste Glänbigerversammlung und der Prütungetermin

Dreschmaschinenbesitzer L Seubert in Gelchsheim Aub 20112
8/1 16/1 16/1

Fabrikant H Kiesow in Berlin 20/12 202 12 1 1/3
Kaufm J Milanowski in Bromberg 21/12 10/2 18/1 9/3
Firma Kirehmann Brumbard in Darmstadt 21/12

19/1 19/1
Ingenieur O Saelz in Frankfurt a D 20/12 232 2/3
Kaufm P Didlaukat in Königsberg i Pr 20/Ie 1/2 20/1 10/2
Kaufm E G Köhrer in Königsbrück 21/12 1/3 18/1 26/4
Pächter J Lang in Mitberthof Lörchingen 1h5/12 10/2 16/2 16/2

Kaufm D J B Blomendahbl Nachlass in Lübeck 20/12 301
15/1 12/2Wagentabrikant R Moorth in Prenzlau 20f12 5/2 11/1 19/2

Kaufmann W Wiedekind in Soest 20/12 42 101 142

10,1

Kaufmann Arth Ring in Tremessen 20/12 24/1 20yl 10/2

Schiſts bewegungen
Berlin 23 Dezember Kaisertiche Marine Der heim

kehrende Transport der von den Sehiffen des Kreuzergeschwaders
abgelösten Offiziere und Mannschaften ist mit dem R D Prinz
regent Luitpold am 22 Dezember in Aden eingetroffen und hat an
demselben Tage die Reise über Suez nach Port Said fortgesetzt
Jaguar ist am 22 Dezember in Shanghai eingetroffen Falke ist
am 22 Dezember in Mazatlan Mlexiko eingetroffen und geht am
6 Januar von dort nach San Blas Mexiko in See
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